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ANLAGE 1 

 

Universitätsstadt Gießen 

 

Bebauungsplan  Nr. WI 06/11  

„Spor tzentrum Wieseck am Ried“,   

 

 

Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 

sonstiger Träger öffentlicher Belange 

 
Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der 
 

 frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB; 
 der Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB; 
 Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange ge-

mäß § 4 Abs. 1 und 2 BauGB 
 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen. 
 
 
Gießen, den 28.10.2024 

A.  FRÜHZE I T IGE  BETE I L IGUNG (VORENTWU RF )  
A.1. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vom 

15. Januar bis einschließlich 14. Februar 2024 
 

A.1.1. Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden konnten und daher 
der Abwägung unterliegen: 
Keine. 
 

A.1.2. Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten und daher keiner 
Abwägung unterliegen: 
 TSG Wieseck e.V. (29.01.2024) 
 

A.1.3. Stellungnahmen ohne abwägungspflichte Anregungen und Hinweise: 
Keine. 
 

A.2. Frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vom 15. Januar bis einschließlich 14. Februar 
2024 
 

A.2.1. Stellungnahmen, die nicht vollständig berücksichtigt werden konnten 
und daher der Abwägung unterliegen: 
 Amt für Umwelt und Natur (14.02.2024) 

 
A.2.2. Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten und daher keiner 

Abwägung unterliegen: 
 Regierungspräsidium Gießen (15.02.2024) 
 RP Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (12.02.2024) 
 HessenForst (30.01.2024) 
 Landrat Kreis Gießen, Untere Wasserbehörde (23.01.2024) 
 Stadtwerke Gießen, Wärme (24.01.2024) 
 Stadtwerke Gießen, Wasser (16.01.2024) 
 TenneT GmbH (30.01.2024) 
 Dt. Telekom Technik GmbH (05.02.2024) 
 Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (16.01.2024) 
 MWB (19.02.2024) 
 Vermessungsamt (26.01.2024) 
 Gartenamt (14.02.2024) 
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 Hochbauamt, Bodendenkmalpflege (23.01.2024) 
 Tiefbauamt (26.02.2024) 

 
A.2.3. Stellungnahmen ohne abwägungspflichte Anregungen und Hinweise: 

 Lahn-Dill-Kreis, Abt. für den ländlichen Raum (16.01.2024) 
 Amt für Bodenmanagement (08.02.2024) 
 hessenARCHÄOLOGIE (09.02.2024) 
 Avacon AG (15.01.2024) 
 Ericsson Services GmbH (05.02.2024) 
 PLEdoc GmbH (15.01.2024) 
 Magistrat der Stadt Wetzlar (15.01.2024) 
 Bauordnungsamt (13.02.2024) 
 Schulverwaltungsamt (22.01.2024) 
 

A.2.4. Keine Stellungnahme abgegeben haben: 
 Stadthallen GmbH 
 Stadt- und Kreisverband der Kleingärtner Gießen e.V. 
 Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e.V. 
 Bund für Umwelt und Naturschutz in Deutschland 
 Dt. Gebirgs- und Wanderverein 
 Ev. Kirchengemeindeverband 
 Kirchenverwaltung der Ev. Kirche in Hessen u. Nassau 
 Kreis Gießen, Gesundheitsamt 
 Flugsportverein Gießen e.V. 
 Gemeinde Buseck 
 Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V. 
 Naturschutzbund Deutschland e.V. 
 Schutzgemeinschaft Dt. Wald, Ortsverband Stadt+Landkreis 
 Stadtwerke Gießen AG, Nahverkehr 
 Landesjagdverband Hessen e.V. 
 Verband Hessischer Sportfischer e.V. 
 Ortslandwirt Gießen-Wieseck 
 Mittelhessen Netz GmbH MIT.N Abt. Strom+Gas 
 Polizeipräsidium Gießen, Regionaler Verkehrsdienst 
 Büro für Frauen und Gleichberechtigung 
 Liegenschaftsamt 
 Rechtsamt 

 Straßenverkehrsbehörde 
 Amt für Brand- und Bevölkerungsschutz 
 Sportamt 
 Stadtreinigungs- und Fuhramt 
 Behindertenbeauftragter der Stadt Gießen 

 
B .      BE TE I L IGUNG ZUM ENTWURF  
B.1. Offenlage und Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

vom 14. Juni 2024 bis einschließlich 16. Juli 2024 
 

B.1.1. Stellungnahmen, die nicht vollständig berücksichtigt werden konnten 
und daher der Abwägung unterliegen: 
 Edith Schmitt (17.06.2024)  
 

B.1.2. Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten und daher keiner 
Abwägung unterliegen: 
Keine. 
 

B.1.3. Stellungnahmen ohne abwägungspflichte Anregungen und Hinweise: 
Keine. 

 
 

B.2. Beteiligung der Behörden u. sonstiger Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB vom vom 14. Juni 2024 bis einschließlich 16. 
Juli 2024 

B.2.1. Stellungnahmen, die nicht vollständig berücksichtigt werden konnten 
und daher der Abwägung unterliegen: 
 Regierungspräsidium (15.07.2024) 
 Amt für Umwelt und Natur (11.07.2024) 

 
B.2.2. Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten und daher keiner 

Abwägung unterliegen: 
 Liegenschaftsamt (11.07.2024) 
 Vermessungsamt (03.07.2024) 
 HessenForst, Untere Forstbehörde (04.07.2024) 
 RP Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (12.02.2024) 
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B.2.3. Stellungnahmen ohne abwägungspflichtige Anregungen und Hin-
weise: 
 Landkreis Gießen, Untere Wasserbehörde 15.07.2024) 
 Amt für Bodenmanagement (16.07.2024) 
 hessenARCHÄOLOGIE (23.07.2024) 
 Stadtwerke Gießen AG, Abt. Fernwärme (14.06.2024) 
 Dt. Telekom Technik GmbH (20.06.2024) 
 Avacon AG (17.06.2024) 
 Ericsson Services GmbH (14.06.2024) 
 PLEdoc GmbH (19.06.2024) 
 Gemeinde Buseck (14.06.2024) 
 Mittelhessische Wasserbetriebe (09.07.2024) 
 Bauordnungsamt (09.07.2024) 
 Behindertenbeauftragte der Stadt Gießen (20.06.2024) 

 
B.2.4. Im Rahmen der Offenlage keine Stellungnahme abgegeben haben: 

 Stadthallen GmbH 
 Kreisausschuss Lahn-Dill-Kreis, Abt. für ländlichen Raum 
 Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e.V. 
 Bund für Umwelt und Naturschutz in Deutschland 
 Dt. Gebirgs- und Wanderverein 
 Ev. Kirchengemeindeverband 
 Kirchenverwaltung der Ev. Kirche in Hessen u. Nassau 
 Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V. 
 Naturschutzbund Deutschland e.V. 
 Schutzgemeinschaft Dt. Wald, Ortsverband Stadt+Landkreis 
 Stadtwerke Gießen AG, Nahverkehr 
 Mittelhessen Netz GmbH MIT.N Abt. Strom+Gas 
 Polizeipräsidium Gießen, Regionaler Verkehrsdienst 
 Tennet TSO GmbH 
 Landesjagdverband Hessen e.V. 
 Verband Hessischer Sportfischer e.V. 
 Ortslandwirt Gießen-Wieseck 
 Magistrat der Stadt Wetzlar 
 Flugsportverein Gießen e.V. 
 Stadt- und Kreisverband der Kleingärtner Gießen e.V. 
 Rechtsamt 

 Straßenverkehrsbehörde 
 Amt für Brand- und Bevölkerungsschutz 
 Sportamt 
 Tiefbauamt 
 Gartenamt 
 Stadtreinigungs- und Fuhramt 

 
B.2.5. Im Rahmen der Offenlage keine Beteiligung mehr gewünscht haben: 

 Schulverwaltungsamt 
 Hochbauamt, Bodendenkmalpflege 
 Stadtwerke Gießen AG, Abt. Wasser 
 Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke 
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Hinweis zur Anordnung der Stellungnahmen 
 
Zur verbesserten Handhabung und Übersicht werden die abzuwägenden 
Stellungnahmen in der folgenden Auflistung entgegen der oben aufgeführten 
Zusammenstellung nach einzelnen Beteiligungsschritten 
 
a) in der Reihenfolge 
 
1. Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der Offenlage des Planentwurfes 
 
2. Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange aus der Offenlage des 
Planentwurfes 
 
3. Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange aus der Beteiligung 
zum Vorentwurf 
 
b) in mehreren Öffentlichkeits-Beteiligungsschritten abgegebene 
Stellungnahmen der gleichen Person oder Institution oder inhaltsgleiche 
Stellungnahmen zusammengefügt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Öffentlichkeits-Beteiligung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Edith Schmitt, Stellungnahme vom 17.06.2024 

Behandlungsvorschlag: 

① Die Einschätzung wird zur Kenntnis genommen. Eine Erhaltung der 
400m-Laufbahn war aufgrund der Planungsziele der TSG Wieseck e.V.  
leider nicht möglich. 

Die TSG hat sich entschieden, ihr Fußball-Jugendförderzentrum zu stär-
ken und weiterzuentwickeln. Dadurch ergibt sich die Neugestaltung 
des Vereinsgeländes mit einem zusätzlichen Spielfeld und dem Rück-
bau der Rundlaufbahn. 

Die Rundlaufbahn hätte zur Weiternutzung einer Ertüchtigung und Er-
neuerung bedurft. Stattdessen soll eine neue Sprintstrecke südlich des 
Kunststoffrasenplatzes entstehen, die die bestehende Laufbahn (Anlauf-
bahn für die Sprunggrube) mit einer Kurve ergänzt. Die Weitsprungan-
lage, die Hochsprunganlage und auch die Kugelstoßanlage können 
weiterhin genutzt werden.  

Im Planungsprozess gab es einen intensiven Austausch zwischen Ver-
ein und Schulverwaltungsamt hinsichtlich der Anforderungen an die 
Leichtathletik-Anlagen zur Mit-Nutzung für den Schulsport, die diskutiert 
und abgestimmt wurden. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

① Die Hinweise auf die Inhalte des Regionalplans im Plangebiet wer-
den zur Kenntnis genommen. 

Die Auseinandersetzung mit den hiervon teilweise abweichenden Pla-
nungszielen wurden in der Begründung Kapitel 4.1.1. bereits zum Ent-
wurf ergänzt. 

Die Anregungen aus der Stellungnahme zur frühzeitigen Beteiligung 
wurden vorgenommen und im Entwurfsplan zeichnerisch und textlich 
berücksichtigt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

② Die positive Beurteilung zur raumordnerischen Anpassung wird be-
grüßt. 

 

③ Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Der Hinweis auf die Arbeitshilfe wird angenommen und für künftige Pla-
nungen geprüft. 

 
 
 
 

④ -⑤ Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

⑥ Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Auf den Bodenschutz wurde im Umweltbericht eingegangen. 

 

⑦ - ⑨  Die Hinweise bzw. fachlichen Bestätigungen werden zur Kennt-
nis genommen. 

 

⑩ Der Anregung zur Kennzeichnung des Gefahrenbereichs im Be-
bauungsplan wird nicht gefolgt. 

 
Der § 5 Abs. 3 BauGB betrifft Flächennutzungspläne, adäquat gilt für 
Bebauungspläne § 9 Abs. 5 Nr. 1 BauGB. 
Da der Gefahrenbereich des Waldes keine gesetzliche Vorgabe ist, 
wird er nicht zeichnerisch im Bebauungsplan gekennzeichnet, son-
dern als textlicher Hinweis und zusätzlich in die Begründung aufge-
nommen. In der Begründung wird darauf hingewiesen, dass der ge-
plante Ballfangzaun schützende Wirkung entfalten wird, ohne diese 
allerdings genau bestimmen zu können. Außerdem kann man davon 
ausgehen, dass bei Gefahrenwetterlage kein Training stattfindet und 
die Gefahr für Leib und Leben schon dadurch reduziert ist. 

 
⑪  Der Anregung wird gefolgt, die Hinweise des Bebauungsplans 
wurden ergänzt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

Noch  
Mit Verweis auf das Hessische Waldgesetz wird in den Hinweisen des 
Bebauungsplanes (Teil C) auf das Genehmigungserfordernis durch die 
Forstbehörde hingewiesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es handelt sich allerdings nicht um Grundstücke am Wald mit zugelas-
sener Wohnbebauung. Auf der gelb gekennzeichneten Fläche sind nur 
Sportanlagen und Nebenanlagen zulässig. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.07.2024 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

⑫  Der Hinweis auf die forstrechtlichen Anforderungen wird zur Kennt-
nis genommen. Diese wurden bereits erfüllt. 

 
Der Rodungsantrag wurde durch den Verein TSG Wieseck e.V. bei der 
zuständigen Behörde gestellt, die Genehmigung zur Rodung und Um-
wandlung des Waldstücks wurde erteilt und eine entsprechende 
Walderhaltungsabgabe festgesetzt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

  Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

① Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Begründung beschreibt in Kapitel 4.1.1. die planerischen Rahmen-
bedingungen der Landes- und Regionalplanung. Der Text wurde zum 
Entwurf ergänzt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

② Der Anregung wird gefolgt. 

Die ergänzenden Angaben wurden in der Planzeichnung zum Entwurf 
aufgenommen und in der Begründung näher erläutert.  

 

③ Die weiteren Hinweise der oberen Landesplanungsbehörde (siehe 
auch Folgeseite) werden zur Kenntnis genommen. 

Die Begründung und der Umweltbericht wurden entsprechend ergänzt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 
 
 
 
 
 

④ Der Magistrat sieht die Anforderung eines Bedarfs- und Deckungs-
nachweises für die Wasserversorgung im Plangebiet als unangemessen 
und zuständigkeitshalber falsch verortet an. 

Das Ziel der Bebauungsplanaufstellung ist die Schaffung der baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung des Sportgelän-
des der TSG Wieseck, insbesondere durch Neuanlage eines 2. Kunst-
rasenplatzes. Die Errichtung neuer Gebäude und Anlagen, welche ei-
nen erhöhten Wasserverbrauch auslösen würden, ist an dieser Stelle 
nicht vorgesehen. 

Das Plangebiet ist derzeit noch nicht an die öffentliche Wasserversor-
gung angeschlossen, was auf den geringen – aus benachbarten An-
schlüssen oder anderen Quellen (Wieseck) gedeckten - Wasserbedarf 
zur Bewässerung des Rasenplatzes und evtl. von Funktionsgebäude o-
der Nebenanlagen schließen lässt. Dem Verein liegt eine Erlaubnis der 
Unteren Wasserbehörde zur Wasserentnahme aus der Wieseck vor.  

Die SWG (Wasserversorgung) sehen keinen Erschließungsbedarf auf-
grund der geplanten Erweiterungen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

④  Der Magistrat sieht weder Untersuchungsbedarf noch negative Aus-
wirkungen des Planvorhabens bezüglich der Grundwasserneubildung. 
Angesichts eines fast flächengleichen Rückbaus teilversiegelter Laufbah-
nen und Leichtathletik-Flächen am Rasenplatz im Verhältnis zur Größe 
des neuen Kunstrasenplatzes und weiterer teilversiegelter neuen Flächen 
kann keine entsprechende Untersuchung der Auswirkungen auf die 
Grundwasserneubildung gerechtfertigt werden. 

Der Magistrat sieht auch weder in der genannten Muster-Gefahrenab-
wehrverordnung noch in der Zuständigkeit des RP-Dezernates 41.1 ei-
nen ausreichenden Anlass, um als planende Kommune einen derartigen 
Aufwand zu Ermittlung und Nachweisen zu betreiben. Zuständig für die 
Anordnung von Wasserspar-Maßnahmen ist grundsätzlich die Untere 
Wasserbehörde beim Landkreis. 

In den Hinweisen und nachrichtlichen Übernahmen des Bebauungspla-
nes wird unter Nr. 3 darauf hingewiesen, dass die Untere Wasserbe-
hörde zur Frage nach dem Erfordernis von wasserrechtlichen Erlaubnis-
sen einzubeziehen ist. 

Die Behandlung des Wasser-Aspektes im Umweltbericht zur Planbe-
gründung wird als ausreichend angesehen. 

⑤ Der Anregung wird gefolgt. 

Im Umweltbericht wird auf das Merkmal Grundwasser eingegangen. 

⑥ Der allgemeine Hinweis zur Arbeitshilfe wird zur Kenntnis genom-
men. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

⑦ Den Anregungen wurde zum Planentwurf hin gefolgt.  

Zum Planentwurf wurden die Anforderungen zum Hochwasserschutz in 
die Hinweise aufgenommen. 

Eine über den baulichen Bestand hinausgehende Beanspruchung des 
Gewässerrandstreifens ist nicht zulässig. 

Das Thema „Starkregen“ wird im Umweltbericht behandelt, eine Fließ-
pfadkarte wurde ergänzt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

⑧ Der Anregung wurde zum Planentwurf hin entsprochen. 

Nach derzeitigem Kenntnisstand liegen dem Umweltamt keine Hinweise 
über Altablagerungen oder Altstandorte in dem betreffenden Plangebiet 
vor, was in der Begründung zum Bebauungsplan sowie im Umweltbe-
richt vermerkt ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

⑨ Der Anregung wurde zum Planentwurf hin entsprochen. 
Der zum Entwurf hin ausgearbeitete Umweltbericht widmet sich auch 
der Betrachtung des Schutzguts Bodens, der Flächeninanspruchnahme 
und entsprechender Maßnahmen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

⑩ Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Der Mikroplastikeintrag wird durch die vorgesehene Sandverfüllung 
und regelmäßige Reinigungen minimiert.  

Die wärmeklimatischen Auswirkungen werden im Umweltbericht aufge-
griffen. 

 

 

 

⑪ Der Hinweis (auf seltene lautere Ereignisse) und die immissions-
schutzrechtliche Zustimmung werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

⑫ Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Der Rodungsantrag wurde durch den Verein TSG Wieseck e.V. bei der 
zuständigen Behörde gestellt, die Rodungsgenehmigung wurde erteilt. 
 
 

13  Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan G 70 „Eisteiche“ 2. Änderung 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Regierungspräsidium Gießen, Stellungnahme vom 15.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

.   
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 11.07.2024 

 

 

 

① Der Anregung wird gefolgt. 
Die redaktionelle Korrektur der Nummerierung wird vorgenommen. 
 
 

② Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
Eine genauere Beschreibung des Extensivrasens wird in den Umweltbe-
richt aufgenommen und ist diesem zu entnehmen.  
Die Umsetzung und Pflege obliegt dem städtischen Gartenamt in Zu-
sammenarbeit mit der TSG Wieseck e.V.. Eine dingliche Sicherung des 
Gewässerrandstreifens ist nicht notwendig, da die Flächen in städti-
schen Besitz übergehen, was mit einer vertraglichen Vereinbarung mit 
abgestimmten Inhalten gesichert wird.  
 
Eine dingliche Sicherung der 827qm großen Gehölzfläche wird für 
sinnvoll erachtet, ist aber nicht Gegenstand des Bebauungsplanverfah-
rens. 
 

③ Der Anregung wird gefolgt. 
Die Darstellung in der Begründung wird an den Umweltbericht ange-
passt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 11.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Noch zu 
③ Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
Zur besseren optischen Erkennbarkeit wurde die Markierung hervorge-
hoben. 
Die Darstellung der Maßnahmenflächen erfolgt innerhalb des Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes. Die Ausgleichsflächen gehen darüber 
hinaus.  
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 11.07.2024 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

④ Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
Beim Gewässerrandstreifen erfolgt die zeichnerische Kennzeichnung 
als Maßnahmenfläche nur für die Gehölzpflanzung.  
Die Extensivrasenfläche wird textlich festgesetzt, um eine weitere Lini-
endarstellung zwischen Gewässerrandstreifengrenze und Geh- und 
Fahrrecht zu vermeiden.  
 
 
 
 
 
 
 

⑤ Der Anregung wird gefolgt. 
Bei Maßnahme b) handelt es sich wie vermutet um die textliche Festset-
zung 5.4.b. Diese bezieht sich auf Maßnahme A-2 im Umweltbericht. 
Zur Klarstellung wird ein eindeutiger Verweis gewählt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 11.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

⑥ Der Anregung wird gefolgt. 

Es handelt sich aufgrund der Vergrößerung der externen Ausgleichsflä-
che von 546 m² auf 827 m² zum Entwurf hin um eine Übertragungsdis-
krepanz von Text, Grafik und Tabelle, die redaktionell korrigiert wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

⑦ Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
In den textlichen Festsetzungen wurde eine flächig Gehölzpflanzung mit 

konkreter Pflanzdichte sowie konkreten Anteilen von Straucharten und 

Baumarten als standortgerechte heimische Gehölzarten hinreichend de-

tailliert festgesetzt. Die Abstimmung zu Artenempfehlungen kann außer-

halb des Bebauungsplanverfahrens im Rahmen der Maßnahmenumset-

zung erfolgen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 11.07.2024 

Behandlungsvorschlag: 

⑧ Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Eine dingliche Sicherung der 827 qm großen Gehölzfläche wird für 
sinnvoll erachtet, ist aber nicht Gegenstand des Bebauungsplanverfah-
rens. 

⑨ Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die derzeit üblichen Betongittersteine haben einen Fugenanteil von 
50% oder darunter; insofern können diese nicht angewendet werden. 
Insofern rechnen wir auch bei einer Festsetzung von nur 60% Deckung 
mit der Anwendung stark begrünter Systeme, ohne dabei aber den 
Handlungsspielraum der Bauherrschaft zu stark einzuschränken. 

⑩ Der Anregung wird gefolgt. 
Die Anmerkung wird in die Begründung aufgenommen. Eine PV-Anlage 
wurde aufgrund der nur kleinen Dachflächen und auch grundsätzlich 
nicht verpflichtend festgesetzt. Was MÖGLICH ist, ist kein Gegenstand 
von Bebauungsplanfestsetzungen, die die Zulässigkeit oder Unzulässig-
keit formulieren.  

⑪ Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Im Rahmen des Vorhabens dieses Bebauungsplans ist eine bauliche Um-
gestaltung des großen Schotterplatzes nicht vorgesehen, sondern nur in 
dessen Umsetzung eine neue bedarfsorientierte Abmarkierung. Sollte 
der Platz mittelfristig umgestaltet werden, ist, da es ein städtischer Park-
platz ist, eine entsprechende Planung unter Einbeziehung des Umwelta-
mtes jederzeit möglich. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlage und Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 11.07.2024 

 

⑫ Der Anregung wird gefolgt. 
Die redaktionelle Änderung in der Begründung wurde vorgenommen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

 

 
 
 
 
 
 
 

① Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Er wurde in Kapitel 9 der Begründung übernommen. 
 
 
 
 

② Der Anregung wurde zum Entwurf hin gefolgt. 
Die Brutvogeleinstufung wurde aktualisiert. Kleinspechthöhlen wurden 
nicht gefunden, werden aber außerhalb des Plangebiets vermutet. 
 
 
 
 
 
 

③ Den Anregungen wurde zum Entwurf hin gefolgt. 
Die Aktualisierungen zur Artenschutzprüfung sind erfolgt, die Prüfbö-
gen zu den neuen Arten wurden ergänzt. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

④ Der Anregung wurde zum Entwurf hin gefolgt. 

Ausgleichende Gehölzstrukturen wurden geplant. 

 
 
 
 
 
 

⑤ Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Durch den geplanten Ballfangzaun bewegen sich u.E. die notwendi-
gen Verkehrssicherungsmaßnahmen in einem nicht erheblichen Um-
fang. Wir rechnen eher mit einer Abnahme der direkten Eingriffe/Stö-
rungen in das Waldstück und keiner weiteren Entwertung des angren-
zenden Lebensraumes. 
 

⑥ Der Anregung wurde zum Entwurf hin gefolgt. 
Die textlichen Festsetzungen zu Werbeanlagen sowie die Begründung 
wurden zum Entwurf hin ergänzt. 
 

⑦ Den Anregungen wird teilweise gefolgt.  
Rückbaumaßnahmen im Uferrandstreifen (Servicegebäude, Container) 
wurden größtenteils aufgenommen. Die Pumpstation hingegen bleibt 
bestehen, ebenso wie die bestehenden Leichtathletikanlagen (Sprung-
grube, Weichboden). 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

 

⑧ Der Anregung wurde teilweise gefolgt. 
Die Festsetzung wurde dahingehend konkretisiert, dass die Beleuch-
tung nach dem Stand der Technik auszuführen ist, der sich zukünftig 
ändern kann. Ergänzend wurden die aktuellen Konkretisierungen in 
die Hinweise Nr. 8 zu Artenschutz und Natura-2000 aufgenommen. 
 

⑨ Der Anregung wurde zum Entwurf hin gefolgt. 
Der Kunstrasenplatz wird mit Sand verfüllt und regelmäßig gereinigt. 
Dies wurde seitens des Vereins von vornherein so geplant. 
 
 
 

⑩ Der Anregung wurde zum Entwurf hin teilweise gefolgt 
Die aktuellen Anforderungen für eine insektenfreundliche Beleuchtung 
von Fußballplätzen wurden in die Hinweise Nr. 8 zu Artenschutz und 
Natura-2000 aufgenommen. 
Eine konkrete Beauflagung ist im Rahmen der Baugenehmigung zu prü-
fen, sie ist nicht Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

 

 

 

⑪ Die Anregungen wurden zum Entwurf hin berücksichtigt. 
 
 

⑫ Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Der Anregung, den Geltungsbereich um den Festplatz zu erweitern, 
wird nicht gefolgt. 
Im Rahmen des Vorhabens dieses Bebauungsplans ist eine bauliche 
Umgestaltung des Festplatzes nicht vorgesehen, sondern nur im Rah-
men dessen Umsetzung eine neue bedarfsorientierte Abmarkierung.  
Sollte der Platz mittelfristig umgestaltet werden, ist, da es ein städti-
scher Parkplatz ist, eine entsprechende Planung unter Einbeziehung 
des Umweltamtes jederzeit möglich. 
 

13   Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Es wurde eine Immissionsberechnung durch ein schalltechnisches Inge-
nieurbüro erstellt, das auch den Verkehr bewertet hat. Mit einer erhöh-
ten Belastung ist nur in äußerst seltenen Fällen zu rechnen. 
Die thermische Belastung ändert sich nicht, da der Festplatz im Zusam-
menhang mit der Bebauungsplanaufstellung nicht baulich, sondern nur 
bei Bedarf organisatorisch verändert wird (Abmarkierungen). 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

 

 

 
 
14  Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
15  Der Anregung wurde teilweise gefolgt. 
Die Bauweise ist mit der überbaubaren Fläche und den konkreten Ma-
ßen sowie der Höhenbeschränkung ausreichend konkret definiert. Die 
Festsetzung ist eine Erweiterungsoption des bereits vorhandenen Be-
standsgebäudes. 
 
Das Thema Boden sowie die Auswirkungen wurde im Umweltbericht 
berücksichtigt. Der Bau einer Zisterne zur Bewässerung ist nicht vorge-
sehen, es existiert eine langjährige Gewässernutzungsbewilligung zur 
Beregnung, auf die der Verein nicht verzichten will. 
 
Der Anregung zur begrünungsfähigen Bodenbefestigung mit 90% De-
ckungsgrad wird nicht gefolgt. Die derzeit üblichen Betongittersteine 
haben einen Fugenanteil von 50% oder darunter; insofern können 
diese nicht angewendet werden. Insofern rechnen kann bei einer Fest-
setzung von nur 60% Deckung mit der Anwendung stark begrünter Sys-
teme gerechnet werden, ohne dabei aber den Handlungsspielraum der 
Bauherren zu stark einzuschränken. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

16  Der Anregung wurde gefolgt. 

Eine Festsetzung zur Fassadenbegrünung wurde zum Entwurf ergänzt. 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17   Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

Behandlungsvorschlag: 

18  Den Anregungen wird teilweise gefolgt. 

Die Themen Starkregen und Hochwasser werden im Umweltbericht und 
in der Begründung behandelt. Die Fließpfadkarte (siehe Folgeseite) 
wurde in den Umweltbericht aufgenommen.  

In Teil C des Bebauungsplans ‚Hinweise und nachrichtliche Übernah-
men‘ wurden Hinweise zum Überschwemmungsgebiet und einer ange-
passten Planung aufgenommen, die zu berücksichtigen sind. Die Detail-
planung ist nicht Gegenstand des Bebauungsplans. 

Der Anregung zur Verschiebung des Kunstrasenplatzes nach Westen 
wird nicht gefolgt, da dies durch die Bestandsbebauung und den be-
reits vorhandenen Sportanlagen (Leichtathletikanlagen, Bestands-Kunst-
rasenplatz) nicht möglich ist. 
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Bauleitplanung der Universitätsstadt Gießen 

Bebauungsplan WI 06/11 „Sportzentrum Wieseck am Ried“ 

Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
u. sonst. Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebracht wurden. 

Amt für Umwelt und Natur, Stellungnahme vom 14.02.2024 

 

 

        Siehe oben. 
 


